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Schwerpunkte

Der Schwerpunkt des Instituts liegt auf der Diagnostik und 
Therapie von Netzhauterkrankungen, welche durch den Einsatz 
von State-of-the-Art-Technologie und multimodaler Bildgebung 
unterstützt werden. Neben Patient:innen, die an häufigen 
Krankheitsbildern wie beispielsweise der altersbedingten 
Makuladegeneration (AMD) oder dem retinalen Gefäßverschluss 
leiden, werden auch jene mit seltenen Diagnosen wie der 
West-Nil-Virus-assoziierten Chorioretinitis betreut. 
Dieses Jahr wurden mehrere interessante klinische Studien 
durchgeführt und publiziert. Eine Studie verglich die Sensitivität 
zwischen Indocyaningrün-Angiographie und optischer Kohärenz-
tomographie (OCT)-Angiographie bei der Detektion von nicht- 
exsudativer Neovaskularisation im Partnerauge von unilateraler 
unbehandelter neovaskulärer AMD. Sie zeigte, dass die Sensitivi-
täten beider Modalitäten vergleichbar sind und dass eine 
Kombination der Methoden zu einem umfassenden Screening 
beiträgt. Eine weitere Studie untersuchte den Einfluss der 
Photodynamischen Therapie (PDT) auf die chorioretinale 
Architektur von Augen mit zentraler seröser Chorioretinopathie 
anhand mehrerer OCT-Biomarker. Sie kam zu dem Schluss, dass 
PDT sowohl kurz- als auch langfristig messbare Effekte erzielt. 
Zudem erwies sich der neue Biomarker Choroidal Vascularity 
Index als zuverlässiger und akkurater im Vergleich zur herkömm-
lichen Aderhautdicke. Die ersten Ergebnisse der 2020 begon
nenen und 2023 abgeschlossenen Multicenter-Studie zu 
Biomarkern bei Patient:innen mit Makulaödem zeigten, dass die 
Analyse von Kammerwasser-Protein durch den Linsenstatus, die 
Verwendung pupillenerweiternder Medikation sowie die Konzen
tration des Gesamtproteins beeinflusst wird. Eine laufende Studie 
befasst sich mit der Diagnostik und Therapie von zwei Fällen mit 
West-Nil-Virus-assoziierter multifokaler Chorioretinitis und Vitritis 
sowie hämorrhagisch okklusiver Vaskulitis, welche die ersten 
beschriebenen Fälle im deutschsprachigen Raum darstellen. 
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